
TERMINE

Wallfahrt KFB
Maiandacht

AKTUEL LE S

Erstkommunion
Firmung

CHRON IK

Kirchensanierung
KMB
Kerzenautomat

M
IT

TE
IL

U
N

G
 D

ER
 R

Ö
M

IS
CH

-K
AT

H
O

LI
SC

H
EN

 G
EM

EI
N

D
EN

 |
 A

N
 E

IN
EN

 H
AU

SH
AL

T 
| 

EN
TG

EL
T 

B
EZ

AH
LT

AUSGABE  2 / 20 2 3

PFINGSTEN
P F A R R B L A T T  D O R F  A N  D E R  P R A M



2

PFARRBLAT T  02/2023

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Pfarrgemeinde!

„Habt ihr den Heiligen Geist 
empfangen als ihr gläubig 
wurdet?“ So fragt Paulus einige 
Jünger des Täufers Johannes in 
Ephesus. Sie antworteten ihm: 
„Wir haben noch nicht einmal 
gehört, dass es einen Heiligen 
Geist gibt“ (Apg 19, 2). Gilt das 
nicht auch für uns? 
Wissen wir, wer der 
Heilige Geist ist 
bzw. erfahren wir, 
was er tut? Für viele 
– nicht nur für 
manche Theologen 
– ist er der 
unbekannte Gott. 
Aber da wird nur 
deutlich, wie wenig 
wir in unserem 
Leben mit dem 
Glauben an den 
lebendigen Jesus in 
B e r ü h r u n g 
gekommen sind.
Eine ganz andere 
Erfahrung, die ich 
in den letzten 
Monaten gemacht 
habe, möchte ich 
mit euch teilen: Seit 
März läuft in Riedau 
ein Alphakurs, bei 
dem ca. 15 Personen 
eine ganz neue 
Erfahrung mit dem 
Wirken des Heiligen 
Geistes machen 
können. Jede 
Woche trifft sich 
diese Gruppe. 
Zunächst geht es 
um Gemeinschaft 
und das zwischen-
m e n s c h l i c h e 
Gespräch bei einer kleinen 
Mahlzeit. Dann sehen wir uns 
einen Film an, der ein Glaubens-
thema behandelt, das immer mit 
konkreten Lebenserfahrungen in 
Verbindung gebracht wird. Im 
Anschluss wird im Gruppenge-
spräch ausgetauscht, was jede(r) 
dazu sagen will. Es ist in einer 
lockeren und angenehmen 
Atmosphäre, wo sich jeder 

Teilnehmer angenommen fühlt 
und spürt, dass uns Gott zu 
Größerem führen will. Und das 
geschieht durch das Wirken des 
Heiligen Geistes. Der Heilige Geist 
verändert das Leben, gibt ihm 
einen neuen Sinn, lässt uns die 
Liebe Gottes konkret erfahren. Das 

kommt in den persönlichen 
Zeugnissen ganz stark zum 
Ausdruck. Es ist wichtig, dass die 
Tauf- und Firmgnade nicht nur 
ein geschichtliches Ereignis bleibt, 
sondern im täglichen Leben eine 
erfahrbare Wirklichkeit wird. Wer 
mit dem Heiligen Geist berührt 
wird, bekommt eine immer 
größere Sehnsucht, ihn noch mehr 
kennen zu lernen. Es entsteht eine 

Sehnsucht nach mehr.
In der erwähnten Erzählung des 
Apostels Paulus in Ephesus bleibt 
auch er nicht bei Erklärungen 
stehen. Nachdem sie auf den 
Namen Jesu, des Herrn, getauft 
wurden, legte er ihnen die Hände 
auf und betete für sie, und sie 

empfingen den 
Heiligen Geist und 
priesen Gott (vgl. Apg 
19,5f). Genau diese 
Erfahrung können 
die Teilnehmer des 
Alphakurses machen. 
Es wir das gemein-
schaftliche Gebet 
ganz neu erfahrbar, 
eben durch das 
Wirken des Heiligen 
Geistes.
 

W    ir leben seit 
dem Ende der 
Corona-Maß-

nahmen wieder in 
einer Normalität, 
aber ich stelle fest, 
dass die sozialen 
Beziehungen und das 
g e s e l l s c h a f t l i c h e 
Miteinander noch 
lange nicht normal 
laufen. Auch der Kir-
chenbesuch ist mit 
Corona um ein Drittel 
zurückgegangen und 
erholt sich sehr 
langsam. Es ist für 
manche, die nicht zur 
Kirche kommen 
können, der 
Livestream eine gute 
Möglichkeit, in dieser 
Form an der 

kirchlichen Gemeinschaft 
teilnehmen zu können, aber es 
braucht auch das Erleben der 
konkreten Gemeinschaft. Immer 
wieder erlebe ich, dass durch das 
persönliche Gespräch Vorurteile 
abgebaut werden können. Viel 
Kommunikation hat sich durch 
Corona in Chats und ins Internet 
verlagert, aber ich bin überzeugt, 
dass die persönliche Begegnung 
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Karl Mittendorfer

und das Gespräch face to face unersetzbar ist. Ich 
ermutige sehr, zu persönlichen Gesprächen, weil es 
eben mehr ist, als nur bestimmte Aufgaben zu 
erledigen. So habe ich vor, in nächster Zeit manche, 
zu besuchen, die ich in letzter Zeit in der Kirche nicht 
(mehr) sehe. Auch die Erstkommunion- und Firmvor-
bereitung sind Gelegenheiten für konkrete 
Begegnungen, die sehr wichtig sind.
Der Heilige Geist ist die Kraft Gottes, die uns näher 
Gott erfahren lässt, aber er ist auch gleichzeitig das 
Wir der Kirche, der gemeinsame Geist, den wir in 
diesen Zeiten besonders brauchen.
So wünsche ich euch eine konkrete Erfahrung mit 
dem Geist Gottes, der uns im Leben auch manchmal 
überrascht, auch durch die Begegnung mit unseren 
Mitmenschen.
 

Eine besondere Erfahrung der Gemeinschaft und 
des Gebetes ist eine Wallfahrt nach Medjugorje. 
Ich werde vom Montag 28.08. bis Samstag 

02.09. 2023 eine solche begleiten. Medjugorje ist für 
viele eine geistliche Tankstelle geworden, die ich 
Suchenden nur empfehlen kann. Auf der Pfarrhome-
page und am Schriftenstand ist die Einladung zu 
finden. Ich bete schon längere Zeit, dass auch aus 
unserer Pfarre Menschen von der Mutter Gottes an 
diesen Ort gerufen werden.
 
Ein gesegnetes Pfingstfest und einen von Gottes Geist 
geführten erholsamen Sommer wünscht euch
Pfarrer Karl Mittendorfer

KIRCHENSANIERUNG
Sanierung der Kirchenmauer - Nordseite

Aufgrund sichtbarer Feuchtigkeitsschäden am Sockel auf der Nordseite im Presbyterium und nach Beratung 
mit dem Baureferenten der Diözese wurde eine Sanierung der Außenmauer beschlossen. Zunächst wurde 
durch freiwillige Helfer unserer Pfarre der Zementputz des Sockels entfernt. Ab 22. Mai wird entlang der 
Außenmauer aufgegraben und je nach Bedarf werden weitere Sanierungsschritte für die Entfeuchtung 
gesetzt. Wir bitten auch für diese Arbeiten um eure Mithilfe. Der Kostenvoranschlag für diese Investition 
beläuft sich auf ca. 22.000 Euro.
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KFB

EINLADUNG ZUR WALLFAHRT DER KFB
Sei mit dabei und mach Dich mit uns auf den Weg! Wann? Am Samstag, 01. Juli in der Dreifaltigkeitskirche in 
Stadl-Paura feiern wir Gottesdienst und nach dem gemeinsamen Mittagessen bekommen wir Einblick in 
Stiftsräumlichkeiten (Stiftsbibliothek, Bernardisaal, Stiftskirche, Kreuzgang mit Madonna) sowie in die 
Schaukäserei (Käsespezialitäten werden auch verkostet) und Glasmalerei. Näheres wird noch bekannt 
gegeben! 

Anmeldungen bitte bei einem der Teammitglieder – Heidi Gadermayr, Elisabeth Windhager, Johanna 
Doberer, Anni Gartner, Monika Humer oder in der Sakristei.
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KMB

MÄNNERTAG
Rückblick auf den Männertag der KMB mit Jahreshauptversammlung 
und Impulsvortrag
 
In gewohnt großer Runde mit 30 Teilnehmern fand am Sonntag, 19.03.2023 
die Jahreshauptversammlung sowie der Männertag der KMB statt mit 
einem Impulsreferat durch Männertagsredner Mag. Wolfgang Schönleitner aus Waizenkirchen.
In seinem Vortrag „Worauf es ankommt – Die Kraft der Verantwortung“ sprach er deutlich die persönli-
che Verantwortung jedes Einzelnen in den Bereichen Familie, Kirche, Gemeinschaft und Umwelt an und 
motivierte zu einer aktiven Mitarbeit in all diesen Lebenssituationen.
Mit einer angeregten Nachbesprechung und einem gemeinsamen Mittagstisch fand der Männertag 
seinen Ausklang.  

Günther Hinterholzer
 

WALLFAHRT
Rückblick auf die Wallfahrt der KMB

Bei herrlichem Wetter machten sich am Samstag, 22. April insgesamt 35 Männer gemeinsam mit Pfarrer Karl 
Mittendorfer und Diakon Karl Mayer auf zur Männerwallfahrt nach Maria Kirchenthal bei Lofer. Mit dabei 
waren diesmal auch 8 Mitglieder der KMB Kallham rund um Obmann Ernst Viehböck.
Nach einer gemeinsamen Maiandacht in Maria Schmolln auf dem Rückweg fand die Wallfahrt ihren 
geselligen Abschluss beim Dorf.Wirt. 

Günther Hinterholer
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A U S  D E M  P FA R RG E M E I N D E R AT 

PFARRGEMEINDERATSSITZUNG
Protokoll der fünften PGR-Sitzung am 06.03.2023 um 19:30 Uhr im Pfarrhof Dorf an der Pram.
 
1. KIRCHENRECHNUNG 2022
Robert Höhfurtner stellt die Kirchenrechnung des 
Jahres 2022 vor. Die Zahlen sind bereits von den Fi-
nanzprüferinnen Heidi Doberer und Lisa Praschl am 
09.02.2023 kontrolliert und für in Ordnung befunden 
worden. Die Einnahmen betragen im Finanzjahr 2022 
31.663 €, die Ausgaben 25.002 €. Samt außerordent-
lichem Haushalt (u. a. verschiedene Zuschüsse) ergibt 
sich ein Überschuss von 15.040 €. Robert Höhfurtner 
lässt über die Kirchenrechnung 2022 abstimmen und 
bittet um Entlastung. Der Vorschlag wird einstimmig 
angenommen.
Die Kirchenrechnung liegt vom 13. – 27. März 2023 im 
Pfarrbüro zur Einsichtnahme auf. Die Verlautbarung 
erfolgt am 12.03.2023 bei der Hl. Messe sowie auf der 
Homepage.

2. ENTFEUCHTUNG KIRCHEN-NORDSEITE
Robert Höhfurtner hat mit Günther Grundner, 
Abteilung kirchliches Bauern, Diözese, telefoniert. 
Nachdem die ersten Angebote bereits vorliegen, soll 
mit den Arbeiten zügig im Frühjahr begonnen 
werden.
 
3. JUBELHOCHZEITEN
Trotz terminlicher Herausforderungen werden einige 
Paare, welche 25, 40, 50 oder 60 Jahre verheiratet 
sind, an diesem Fest teilnehmen. Heidi Gadermayr 
wird bei der nächsten Sitzung dazu aus dem Fach-
ausschuss Ehe u. Familie berichten. 

4. ERSTKOMMUNION UND FIRMUNG
Die Vorbereitungen für die Erstkommunion laufen 
plangemäß, es gibt erfreulicherweise auch wieder 
Tischmütter. Die mittlerweile bewährte Agape soll 
ebenfalls wieder stattfinden. 
Firmung: die Firmvorbereitung ist angelaufen. Es gibt 
einen Stationsbetrieb (aufgeteilt auf vier Gruppen, 

mit den jeweiligen Terminen) mit Chorprobe inkl. 
Eltern u. Paten, Patenwanderung, Wochenende im 
KIM-Zentrum, …
Jede Gruppe absolviert sieben Termine, wobei es 
nach der Firmung auch einen gemeinsamen Abschluss 
geben wird. Abt Ambros Ebhart vom Stift Kremsmüns-
ter wird die Firmung spenden. 

5. LAYOUT PFARRBLATT
Es wird ein neuer Layouter bzw. eine neue Layouterin 
für das Pfarrblatt gesucht. Sollte sich niemand finden, 
wird diese Dienstleistung extern zugekauft werden 
müssen.
 
6. ALLFÄLLIGES (ANLIEGEN DER MITGLIEDER, SIT-
ZUNGSTERMINE)
Sitzbank beim Pfarrhof 
Hans Schöberl hat betreffend der defekten Sprossen 
bei der Gemeinde nachgefragt. Diese kümmert sich 
darum, dass die bisherigen Sprossen aus Holz 
möglichst auf Ausführungen aus Metall getauscht 
werden. 
Die Reparatur der Dachrinne am Pfarrhof-Stall konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden. 
Automat für Friedhofskerzen
Die Beschlussfassung dazu erfolgte bereits im Februar 
2020. 
Hans wird sich nun um eine rasche Umsetzung 
kümmern. 
Annemarie Gehmaier betont die häufig unzureichen-
de Reinigung der Aufbahrungshalle nach Begräbnis-
sen. Hierzu soll die Friedhofsordnung an geeigneter 
Stelle ausgehängt werden. Dazu soll es in einer der 
nächsten Sitzungen einen eigenen Tagesordnungs-
punkt geben.

Thomas Wilflingseder, Schriftführer
21.03.2023

ERSTKOMMUNION
Mit Jesus unterwegs

AGAPE ERSTKOMMUNION
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Fotos: PGR

Das Thema der Erstkommunion 2023 lautete „Mit Jesus 
unterwegs“.

13 Kinder (7 Mädchen und 6 Buben) durften sich im heuri-
gen Jahr im Religionsunterricht und in den Gruppenstun-
den mit den Tischmüttern auf ihr großes Fest vorbereiten. 
Die gemeinsamen Gruppenstunden im kleinen Kreis (je-
weils 4 bzw. 5 Kinder) haben den Kindern besonders gut 
gefallen. Es wurden Geschichten von Jesus nachgespielt, 
es wurde gemalt, gebastelt, gesungen, Brot gebacken und 
mehr. Die Kinder konnten sich in dieser Zeit auch noch 
einmal besser kennen lernen. „Mit einem Freund an der 
Seite ist kein Weg lang!“

Die erste große Station auf dem Weg zur Erstkommunion 
war das Erstbeichtfest, das gemeinsam mit unserem Herrn 
Pfarrer im Pfarrhof gefeiert wurde. Bei diesem Fest durften 
die Kinder zum ersten Mal ihr Herz erleichtern, aber auch 
in mehreren Stationen eigene Weihwasserfläschchen so-
wie Kerzen verzieren, miteinander singen, Geschichten 
hören und noch mehr.

Der nächste Höhepunkt war sicherlich der Vorstellgottes-
dienst, der im Rahmen einer Familienmesse statt fand. 
Dieser wurde musikalisch von der Klassenlehrerin vorbe-
reitet und wir durften uns bereits an vielen schönen Erst-
kommunionliedern erfreuen. Am Ende des Gottesdienstes 
wurden von den Kindern gebastelte Füße „Bitte bete für 
mich“ ausgeteilt und dabei Spenden für das soziale Pro-
jekt der Kinder, eine Werkstätte der Lebenshilfe für Men-
schen mit Beeinträchtigung in Haag/Hausruck, gesammelt. 
Vergelt´s Gott dafür! Nach der Erstkommunion werden die 

Kinder dort einen schönen Tag verbringen und die Spen-
den übergeben.

Am Christi Himmelfahrtstag, dem 18. Mai, war es schließ-
lich soweit und die Kinder konnten ihre Erstkommunion 
feiern. Die Kinder werden sicher noch lange an dieses 
schöne Fest zurück denken!

An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei bei unse-
rem Pfarrer Karl Mittendorfer, bei der Religionslehrerin 
Frau Michaela Moser für die Vorbereitung und die Gestal-
tung der Messen, bei der Klassenlehrerin Frau Petra Len-
zenweger für die musikalische Gestaltung, bei den Sänge-
rinnen und Instrumentalistinnen Katharina und 
Magdalena Lenzenweger, Amelie Stiglmayr, Emily Schlos-
ser, Ida Gartner und Heidi Gadermayr, bei der Musikka-
pelle, bei den Mesnerinnen, bei den Ministranten, sowie 
bei allen, die in irgendeiner Form am Gelingen des Festes 
mitgewirkt haben.
Ein großes Dankeschön auch an alle, die bei der Gestal-
tung des Vorstellplakates, das nun für ein Jahr unsere Kir-
che verschönern wird, mitgeholfen haben.
Besonders freut es uns auch, dass die Mitglieder des Pfarr-
gemeinderates wieder eine Agape für die Angehörigen der 
Erstkommunionkinder organisiert haben. Die Kinder 
konnten somit in Ruhe ihr Frühstück genießen, das wie in 
den letzten Jahren die Eltern der Kinder der 1. Klasse vor-
bereiteten.

Die Tischmütter
Maria Gehmaier & Isabel Kreuzuber
Katrin Hörmanseder & Stefanie Pointner
Karin Steininger & Carina Sumereder

ERSTKOMMUNION
Mit Jesus unterwegs

AGAPE ERSTKOMMUNION
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FIRMUNG
Gemeinsam in die richtige Richtung gehen - Wir sind ON FIRE!

Feuer und Flamme für Gott
„firmare“ - gestärkt durchs Leben. Bestärkt sind wir 
Firmlinge nun alle, denn wir haben am Sonntag, den 
14. Mai 2023 das heilige Sakrament der Firmung emp-
fangen. Doch es war nicht nur dieser eine Tag, der uns 
für das Leben gestärkt hat.
Wir, das sind 24 Jugendliche im Alter von 13 und 14 Jah-
ren, haben uns bereit erklärt, die Firmvorbereitung an-
zutreten. An insgesamt vier Nachmittagen haben wir 
gelernt Gott zu lieben und zu respektieren, Gottesfurcht 
zu haben, ihn zu ehren. Eigenschaften, die nicht jeder 
hat, aber dennoch bekommen kann. Man muss nur 
glauben.
Diesen Glauben haben wir bei unseren FirmbegleiterIn-
nen zu schätzen gelernt.
Wir Firmlinge bedanken uns recht herzlich bei Dagmar 
und Jürgen Strasser, Heidi Gadermayr, Irene Zellinger, 
Barbara Fürst-Gerner, Eva und Markus Gartner und na-
türlich unserem Pfarrer Karl Mittendorfer. 
Danke für diese schöne Zeit!
Zum krönenden Abschluss unserer Firmvorbereitung 
fuhren wir gemeinsam übers Wochenende in das 
KIM-Zentrum nach Weibern. Dabei waren nicht nur un-
sere FirmbegleiterInnen mit dabei, sondern auch Moni-
ka Kreuzhuber sowie Elfriede Pichler begleiteten uns. 

Beim „Brückenbauen“ und anderen Aktivitäten haben 
wir gezeigt, wie wir als Team arbeiten und die an uns 
gestellten Herausforderungen besonders gut gemeistert.
Wir haben auch überlegt wer Gott für uns ist, wie er für 
uns aussieht und wie wir schwierige Situationen meis-
tern.
Unvergessen ist jede Menge Gaudi, die wir an den zwei 
Tagen hatten. Freundschaften sind entstanden und 
Feindschaften haben sich aufgelöst. Wir haben echt et-
was für unser Leben mitgenommen. Wir sind gestärkt.
Nachdem wir bei einer wundervoll gestalteten Paten-
wanderung unsere Paten noch näher kennen lernen 
durften, befreiten wir uns im Sakrament der Beichte von 
unseren Sünden und konnten mit gutem Gewissen in 
die Firmung starten: unser Highlight!
Nach der Erneuerung des Taufversprechens wurden wir 
mit dem heiligen Chrisamöl gesalbt. Unser Firmspender 
Abt Ambros Ebhart OSB hat uns mit seinen liebevollen 
Worten gestärkt. Er wünscht uns Glauben, Hoffnung 
und Liebe - in Gott, in uns und in andere. Dafür be-
danken wir uns bei unserem Firmspender Ambros.
So gehen wir gestärkt in unsere Zukunft: „firmare“ - 
gestärkt durchs Leben.
 
Julian Kirchberger
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UNSERE FIRMLINGE

Moritz Pichler

Johanna Auer

Moritz Kreuzhuber

Jan Waizenauer

Lorenz Pättinger

Hanna Wilflingseder

Lorena Zellinger

Emelie Allmannsberger

Leonie Kalchgruber

Elias Kalchgruber

Tim SchlosserTim GartnerSusanna GadermayrNora Strasser

Laura Willinger

Elias Gartner

Lars Schlosser

Daniel Murauer

Juliana Fürst

Benjamin Pichler

Julian Kirchberger

Anne Gartner

Julian Hatzmann

Anna Bischof

FIRMGRUPPEN
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E I N L A D U N G
Am 2. Juni 2023 ab 17:00 Uhr veranstaltet die Bücherei einen 
Spielenachmittag für Kinder. Bei Schönwetter steuern wir den 
Garten der Baumschule Junger Ernst an, wo wir Spiele und La-
gerfeuer mit Würstl grillen planen. Bei Schlechtwetter bleiben 
wir im Pfarrhof und machen Brettspiele.
Genaueres wird noch bekannt gegeben!
Das Büchereiteam freut sich auf eure Teilnahme!

N E U  -  N E U  -  N E U -  N E U  -  N E U  -  N E U  -  N E U

INNVIERTEL aktiv
Wandern – Entdecken – Genießen
 
Dieses Buch ist noch druckfrisch und lädt zum Wandern im Inn-
viertel ein. Es beschreibt 52 Wanderrouten vom Inntal zum 
Kobernaußerwald, vom Donautal zum Sauwald, vom zentralen 
Hügelland bis zu den Moorlandschaften. Jede Route ist auf ei-
ner Übersichtskarte genau eingezeichnet, Kilometer- und Hö-
henangaben, besondere Sehenswürdigkeiten, Einkehrmöglich-
keiten sowie diverse Fotos erleichtern die Auswahl.
Ich kann mir vorstellen, dass ich davon einige Touren nach-
wandern werde. Du vielleicht auch?

Gertraud Oberneder, Schriftführerin

RÜCKBLICK
Pizzaessen und Kegeln
Am 9. März trafen wir uns zum gemeinsamen Pizzaessen und Kegeln beim Vis á Vis in 
Neumarkt. Wir verbrachten einen lustigen Abend mit guter Unterhaltung und lecke-
rem Essen. Vielen Dank an alle, die dabei waren!
 
AKTUELLES
Maiandacht
Die Mütterrunde lädt recht herzlich zur Maiandacht in Kumpfmühl ein.
Sonntag, 28. Mai um 19:30 Uhr
Anschließend Einkehr beim Wirt zur Haltestelle                                                                                                                                              
 
 
Die nächste Roas steht an
Gonis Workshop mit Carina
am Montag, 12. Juni um 19:30 Uhr
 
Unsere liebe Carina ist seit Kurzem Gonis-Beraterin und wird uns beim Workshop mit 
Rat und Tat helfend zur Seite stehen. Sie zeigt uns, wie man mit alltäglichen Dingen 
wahre Kunstwerke zaubert und es dürfen/sollen auch selber welche gebastelt werden. 
Man benötigt keine Vorkenntnisse (Unkostenbeitrag für die Materialien).
 
Genauere Informationen zum Workshop folgen in unserer WhatsApp-Gruppe.
Wer der Gruppe beitreten möchte, kann sich gerne bei Carina Sumereder 
(Tel. 0680/4026090) oder bei einem anderen Teammitglied melden.
 

M Ü T T E R RU N D E

Z E I T
Montag, 12.06.2023, 19:30

O RT
Pfarrheim

V E R A N S TA LT E R
Mütterrunde

T H E MA
Gonis Workshop
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KERZENAUTOMAT
Auf dem Friedhof wurde kürzlich bei der Leichenhalle auf der linken Seite 
ein Kerzenautomat aufgestellt. 
Es können damit Kerzen um 2 Euro erworben werden.
DANKE Herrn Johann Schöberl, der dies organisiert und ermöglicht hat!

Wir gedenken der Hinterbliebenen

Wir beglückwünschen die Eltern

TODESFÄLLE

TAUFEN

FRITZ HOCHMAYR
AM 13.02.2023

MALIA JOHANNA WÜRZL
AM 16.04.2023

ANNA LEIBLFINGER
AM 25.02.2023

MICHAEL JOHANN HÄUPL
AM 23.04.2023

RUDI  DOBERER
AM 29.03.2023

ANNA SCHÖBERL
AM 20.05.2023

ELKE MARIA BISCHOF
AM 03.05.2023

RAPHAEL DANIEL SCHMIDLE
AM 03.05.2023

JOSEF  PRAMMERDORFER
AM 06.04.2023
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TERMINE

I M P R E S S U M
Inhaber, Herausgeber, Hersteller und Redaktion: 

Röm.kath. Pfarramt, 4751 Dorf an der Pram
O F F E N L E G U N G
nach §25 Mediengesetz: PFARRBLATT der röm. 

kath. Pfarre Dorf an der Pram
L I N I E  D E S  B L AT T E S
Berichte und Kommentare im Sinne der 

katholischen Glaubens- und Sittenlehre

Beiträge für die nächste Ausgabe bitte bis spätestens 
1. September an pfarrblatt.dorf@gmail.com

F OTO S
Falls nicht anders gekennzeichnet aus Privatarchiv

Pfarrbüro

Dorf: 	 Freitag 08.30-11.00 Uhr.

Telefon:	 07764/8426

e-mail:	 pfarre.dorf@dioezese-linz.at

In dringenden Fällen:

	 0676/87765793

Riedau: 	 Dienstag 08.30-11.00 Uhr.

	 Donnerstag 16.00-19.00 Uhr.

Telefon:	 07764/20628

e-mail:	 pfarre.riedau@dioezese-linz.at

H O M E PA G E
www.dioezese-linz.at/dorf
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MA I
SO 28.05.�
Pfingstsonntag

10.00 Uhr Heilige Messe

19.30 Uhr Maiandacht Kumpfmühl 

MÜR�

SO 29.05.�
Pfingstmontag

10.00 Uhr Heilige Messe

J UN I
DO 08.06.�
Fronleichnam anschl. Prozession

09.00 Uhr Heilige Messe

SO 11.06. �
Jubelhochzeiten 

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 18.06. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 25.06. �
Familienmesse

10.00 Uhr Heilige Messe

J U L I
SO 02.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 09.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 16.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 23.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 30.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

AUGUST
SO 06.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 13.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

DI 15.08. �
Maria Himmelfahrt, Kräuter-

segnung

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 20.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 27.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

S EPT EMBER
SO 03.09. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 10.09. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 17.09. �
Erntedankfest

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 24.09. �
10.00 Uhr Heilige Messe


